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Manuskript 
 
Alex Events bekommt den Auftrag von Brückmann Media. Alex freut sich, aber 
Jojo ist nicht ganz glücklich mit den Umständen. Auch Lotta ist unglücklich. 
Aber anstatt mit Reza zu reden, macht sie alles noch schlimmer … 
 
SZENE 1 
 
ALEX: 
Du bist großartig, Jojo! Der Auftrag wurde gerade per Mail bestätigt. Was? Mark! Ja, 
Wahnsinn! Bis morgen! 
 
LUKAS: 
Alex, ich wollt dich nur kurz fragen ... 
 
ALEX: 
Lukas, wir haben den Auftrag!  
 
LUKAS: 
Du meinst ...  
 
ALEX: 
Ja, das wird das Größte, was Alex Events bislang organisiert hat. 
 
LUKAS: 
Gratuliere! Das heißt ... 
 
ALEX: 
Der Vertrag muss natürlich noch aufgesetzt und unterzeichnet werden, aber dann 
können wir sofort loslegen ... 
 
LUKAS: 
Apropos unterzeichnen: Hast du an die Unterschriften gedacht? 
 
ALEX: 
Mist, hab ich total vergessen.  
Wenn ich dich nicht hätte. Gute Arbeit, Lukas – wie immer! 
 
LUKAS: 
Wie immer sehr gerne. 
 
ALEX: 
Wollen wir zusammen ... Ich meine, Jojos Erfolg muss gefeiert werden. Hättest du Zeit?  
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SZENE 2 
 
DENA: 
Und tschüss! 
 
REZA:  
Moment mal! Du gehst jetzt noch raus?  
 
DENA: 
Klar, die Nacht ist noch jung. 
 
REZA:  
Es ist nach Mitternacht!  
 
DENA: 
Wer kommt denn hier gerade aus der Kneipe? Du oder ich? 
 
REZA: 
Ich komme, du willst gehen, das ist der Punkt. Außerdem bin ich dein großer Bruder und 
will nicht ... 
 
DENA: 
Oh bitte, jetzt nicht diese Beschützernummer abziehen! Du hörst dich an wie Papa. 
Ich bin schließlich volljährig. 
 
REZA: 
Ja, aber du wolltest hier wohnen, und da trag ich die Verantwortung. Du kannst nicht 
jede Nacht durchmachen! 
 
DENA: 
Dann hätt ich ja auch bei Mama und Papa bleiben können.  
 
REZA: 
Ja, Papa hätte dir gar nicht erlaubt, noch so spät rauszugehen. Vor allem nicht mit so ’nem 
Lippenstift. 
 
DENA: 
Vor allem nicht mit so ’nem Lippenstift. Ich lass mir von niemandem mehr sagen, was ich zu 
tun und was ich zu lassen habe – und schon gar nicht von dir. 
 
REZA: 
Dena, was ist auf einmal los mit dir? Vor nicht allzu langer Zeit wolltest du noch heiraten 
und Kinder kriegen. 
 
DENA: 
Du Arsch! Du kannst mich mal! 
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SZENE 3 
 
JOE: 
Hab ich einen Kohldampf! Hast du auch Hunger? Soll ich uns was kochen? 
Wir haben heute ein Interview gegeben, für die Deutsche Welle. Das wird morgen gezeigt. 
Du musst es dir ansehen! Und stell dir vor, die wollen demnächst einen Mitschnitt von 
einem unserer Gigs machen. Geil, oder? 
Toll, Joe, ich freue mich für dich!  
Okay, ich quatsche nur über die Band. Wie war dein Tag? Der Termin in Bonn? 
 
JOJO: 
Er war ... Ich hab ...  
 
JOE: 
Sag schon! Ist es etwa schiefgegangen? 
 
JOJO:  
Nein, nein, im Gegenteil! Wir haben den Auftrag bekommen. Und unser Auftraggeber … ist 
Mark.  
 
 
SZENE 4 
 
REZA: 
Schlotti! Wir müssen miteinander reden.  
 
LOTTA:  
Guten Morgen. Kaffee? 
 
REZA: 
Nein danke. Weichst du mir aus? 
 
LOTTA: 
Wieso sollte ich?  
 
REZA: 
Lotta, ich weiß Bescheid. Ich hab den Schwangerschaftstest gesehen. 
 
LOTTA: 
Welchen Schwangerschaftstest? 
 
REZA: 
Ach komm, jetzt tu doch nicht so! 
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LOTTA: 
Welchen Schwangerschaftstest? Und wo hast du den gefunden? 
 
REZA: 
Ja, Dena hat ihn in ihrem Kulturbeutel gefunden ... 
 
LOTTA:  
Dena? Ha, Dena!  
 
REZA:  
Ja, sie hat ihn gefunden. Er kann ja nur von dir sein.  
 
LOTTA: 
Bitte? Na klar! Nach dem, was sie alles mit euren Eltern durchgemacht hat, kein 
Wunder!  
 
REZA: 
Was hat das damit zu tun? 
 
LOTTA: 
Was denkst du, wie euer Vater erst darauf reagiert, dass sie schwanger ist?  
Natürlich lügt sie! 
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Glossar 
 
großartig – toll  
 
Wahnsinn! – hier: toll; super 
 
bislang – bis jetzt 
 
etwas auf|setzen – hier: ein Dokument schreiben 
 
etwas unterzeichnen – etwas unterschreiben 
 
los|legen – mit etwas beginnen 
 
apropos – weil wir gerade davon sprechen 
 

Mist! – Ausruf: Ausdruck des Ärgers 
 

noch jung sein – hier: gerade erst begonnen haben 
 
Kneipe, -n (f.) – eine Gaststätte, in der man hauptsächlich Bier trinkt 
 
das ist der Punkt – hier: das ist das Problem 
 
Beschützer, -/Beschützerin, -nen – eine Person, die jemandem vor etwas schützt; eine 
Person, die auf jemanden aufpasst 
 
eine Nummer ab|ziehen – eine Show um etwas machen; sich blöd verhalten 
 
sich an|hören wie jemand – das Gleiche sagen wie jemand anderes 
 
volljährig – erwachsen  
 
Verantwortung für etwas tragen – Verantwortung für etwas haben; für etwas 
verantwortlich sein 
 
(die Nacht) durch|machen – hier: die ganze Nacht über feiern 
 
Lippenstift, -e (m.) – ein Stift, mit dem man sich die Lippen schminkt 
 
etwas zu lassen haben – etwas nicht machen dürfen 
 
schon gar nicht – speziell nicht; vor allem nicht 
 
Arsch! – Schimpfwort für einen Mann 
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du kannst mich mal – Beleidigung, die ausdrückt, dass einem total egal ist, was der 
andere sagt oder denkt 
 
Kohldampf (m., nur Singular) – umgangssprachlich für: Hunger 
 
Mitschnitt, -e (m.) – die Aufnahme von etwas (für das Fernsehen oder das Radio) 
 
Gig, -s (m., aus dem Englischen) – der Auftritt; das Konzert 
 
geil, oder? – umgangssprachlich: ist das nicht toll? 
 
quatschen – hier umgangssprachlich für: reden; sprechen 
 
schief|gehen – nicht klappen; nicht funktionieren 
 
Schwangerschaftstest, -s (m.) – ein Urintest, der zeigt, ob eine Frau ein Kind bekommt 
oder nicht 
 
so tun – sich so verhalten, als ob 
 
Kulturbeutel, - (m.) – eine kleine Tasche, in der auf Reisen Kosmetikartikel aufbewahrt 
werden 
 
etwas durch|machen – hier: etwas Schlimmes erleben 
 
kein Wunder – keine Überraschung; logisch 

 


